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Hmlkhlalt zur Laibacher Zeitung Nr. 57.
Mittwoch, den 11. M r z 1885.

(995-1) Ooncmsausschreibung. Nr. 2524.
Die Vczirlsbcbammeustcllc in dcr Gemeinde

Mosel gelangt zur Wirdcrbcschuiig. Vcwcrbc'
rinnen für diese Stelle, mit welcher eine jähr'
liche Rcmulleration pr. 40 ss. aus der Vezirks'
casse für die 'Dauer deS Bestandes derselben
verbunden ist, wollen ihre Gesuche bis längstens

15. A p r i l I. I .

bei der gefertigten l. k. Vezirkshaufttmcmnschaft
vorlegen.

K. l . Bezirlshauptmannschast Gottschee, am
3. März 1885.

(1010) KundmachUNss. Nr. 2449.
Die Erhebungen zum Zwecke der

Anlegung eines neuen Grundbuches fiir
die Stcuergemeinde Doluj i Vrh

werden auf den 16. M ä r z 1885
und die darauf folgenden Tage um 8 Uhr
vormittags Hiergerichts mit dem Beifügen au»
geordnet, dafs bei denselben alle Personen,
welche au der Ermittlung der VeschvcrlM-
nisse ein rechtliches Interesse haben, erscheinen
und alles zur Aufklärung und Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorbringen lo'nucn.

K. l. stadt.'dcleg, Bezirksgericht Rudolfs,
wert, am 7. März 1885.

(1008-1) K u n d m a c h u n g . Nr. 3202.

Vom l. k. Obcrlandcsgcrichte für Stciermark, Kärntcn und Krain in Graz werden über
erfolgten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Vclastungsrechtc auf die in dem neuen
Grundbuche für die nachbezeichnctcn Catastralgemeinden enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch den Bestand oder die büchcrliche Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
verlcht erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens bis Ende S e p t e m b e r 1885 bei
dem betreffenden t. f. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grnndbüchcrlichcr Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist sindet nicht statt; auch
st cine Verlängerung der letzteren für cinzclue Parteien unzulässig.

H. C a t a s t r a l g e m e i n d e B e z i r k s g e r i c h t Nathsbeschluss vom

1 Nasovii Stein 4. Februar 1885. g 1591. ,

2 Ebenthal Gottschee 4. „ 1885, Z. 1604.

3 i!og Laibach l l . „ 1885. g, 1974.

4 Schwerenbach Rudolsswert N, „ 1885, I , 2048.

5 Töpliz „ 11. ., 1885. Z. 2050.

6 Staravas Nassenfuß 18, „ 1885, Z. 2267.

7 Masern Reifniz 18. „ 1885. H. 2268.

8 Potlslaue .. 18 ,. 1885. I 2269.

9 Unterfessniz Krainburg 18, „ 1865. g. 2358.

10 Heiligen Geist Laas 18. „ 1885, Z. 2427.

11 Marlathal Littai 25. „ 1885, g . 2613.

12 Lulovt Treffen 25, „ 1885, g . 2762.

13 Laze Loitsch 25. „ 1885, g 2622.

14 Mlaka Stein 25. „ 1885. Z, 2623.

Graz am 4. März 1685.

(971—2) Nr. 3073.

Ooncursausschreibung.
Die Postmcistersstclle bei dem l. t. Postamte

in Stein, womit die Iahresbeslallung von 500 fl..
das Amtspaiischalc jährlicher 120 fl. und das
Votcnpanschalc jährlicher 1050 sl. für die Unter»
Haltung einer täglichen Votcnfahrt zwischen Stein
nnd Laibach verbunden ist, ist zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren, binnen zwei
Wochen bei der gefertigten Direction einzubrin»
gendcn Gesuchen das Alter, ihr sittliches
Wohlvcrhalten, die genossene Schulbildung,
die bisherige Beschäftigung u»d die Vermögens»
Verhältnisse, sowie auch nachzuweisen, dass sie
in der Lage sind, ein zur Ausübung des Post»
dicnslcs vollkommen geeignetes Locale bei«
zustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den Postvorschriften zu bcstchm
ist, so habr» die Bewerber auch anzugeben, bei
welchem Pustanlte sie die erforderliche Praxis
zu nehmen wünschen, und endlich anzuführen,
ob sie fiir den Fall der Combinicrung des Post»
und Tclegraphcndienstcs in Stein den Tclc»

graphendicnst mit den hiesür entfallende» M "
misicrten Bezügen zu übernehmen willens s>»o.

Trieft am 1. März 1885.
K. l . Post» «nd Telegraphen«Direction.

(965-3) KundmachNNg. Nr. 722,
Die aus Nnlass der ...

Anlegung eines neuen Grundbuches M
die Catastralgemeiuden Bukovica und

Oberluscha ..
verfassten Besitzbogen, berichtigten VerzeW"!^
der Liegenschaften, die Mappencopic und 0"
Erhcbungsprotololle werden hicrgcrichts

b i s 16. M ä r z 1885
zur allgemeinen Einsicht aufliegen, an weMl"
Tage auch, im Falle gegen die Nichtigkeit 0 ̂
Bcsitzbogen Einwendungen erhoben w" ^
sollten, weitere Elhcbungen werden gepflogc
werden. .

Die Uebertragung amortlsicrbarer F ^ "
rungen kann unterbleiben, wenu der Verpsl'^
tcte vor der Verfassung der neuen EiiuM'
darum ansucht. ^ r

K. l. Bezirksgericht Lacl am 2. M°rz l«»^

^007-1) KundmachunO. nr. !9ŝ
Vom l. l. Oberlandesgcrichte für Steicrmart, Kärnten und Krain in Graz wird belaN"

gemacht, dass die Arbeiten zur
Neuanlegung des Grnudlmchcs in der Catastralgemeiude Cerina

beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchscinlagcn angefertiget siud. „ „ .
Infolge dessen wird in Gcmäszheit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. I ü l l l°^>

R. G. Nr. 96, der 1. A p r i l 1885 als der Tag der Eröffnung des nencn Grundbuches diel"
Catastralgcmcinde mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem Tage an ^ "
Eigenthums», Pfand» und andere bücherliche Rechte aus die in dem Grundbuche elttge"«
gcncn Liegenschaften nnr durch die Eintragung in das neue Grundbuch erworben, besch"'"'
auf andere übertragen oder aufgehoben werben können. «,,,

Zugleich wird zur Richtigstellung dicseS neuen Grundbuches, welches bei dem l-.'-A.
zirlsgerichtc in Landstras; eingesehen werden lann. das in dem oben bezogenen Gesetze voraefchl

l benc Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen: .̂
») welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworben

Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums» oder ^ ^ ' ^ ^
Hältnisse betreffenden Eintragungen in Anspruch netnncn, gleichviel. 06 die Aenderung l>".^
Ab», Zu« oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften »"
der Zusammenstellung von Grundbuchölörpern oder in anderer Weise erfolgen soll; ^

b) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches aus die in b e M i ^ ^
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand-, Dienstbarlelts» oder aN"
zur bücherlicheu Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soferne diese Rechte als i «
alten Lastcnstande gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Anlegung
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, — ^

aufgefordert, ihre diesfälligcn Anmeldungen, und zwar jene, welche sich alls die VrlastuttaM"?
unter d beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum let?' ,
M ä r z 188 6 bei dem l, l. Bezirksgerichte Landstraß einzubringen, widrigen« das Necht "^
Geltendmachnng der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritte» Personen gegenüber vlf!" >»
wäre. welche bücherlichc Rechte aus Grundlage der in dem neuen Grundbuche enthalt
und nicht bestrittcnrn Eintragungen in gutem Glauben erwerben. ^.„he

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzmnelo^,
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen ^
ledigung ersichtlich, oder dass ein auf diefes Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien
Gericht anhängig ist. - jsl

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrlst findet nicht statt; au",
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

Graz den 11. Februar 1685.
^

Ä n z e i g e b l a l t .
(1019—1) Nl. 1814.

Falirmg Versteigerung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, dass zur Vor-
nahme der öffentlichen Versteigerung
der in die Concursmasse des Franz
Fortuna in Laibach gehörigen, in der
Inventur unter Rubrik I I , Post-
N r . 337 bis 364, dann unter Ru-
brik I I I , Post Nr. 1 bis incl. 8, 13
bis incl. 16, dann 20 bis incl. 29
beschriebenen Mobilien, als Cinrich«
tungsstücke, Wagen u. s. w., die einzige
Tagfahrt auf den

2 3 . M ä r z 1 8 8 5

mit dem Beginne um 9 Uhr vor.
mittags im Hause Consc.-Nr. 20 am
Rathhausplatze in Laibach mit dem
Beisahe angeordnet wurde, dass diese
Fahrnisse auch unter dem Scha'tzungs«
werte, jedoch nur mit Zustimmung
des Concursmasseverwalters bei der
Feilbietung selbst hintangegeben werden
können.

Laibach am 9. März 1885.
T>er l. f, Concurscommissär:

D r . Biditz m. i>.

(621—3) Nr 6187.

Dritte ezcc. Feilbietung.
MilMezuss auf das dietseitige Edict

vom 8. November 1884. Z. 6187, wird
bekannt gemacht:

Dass zu der auf den 16. Februar
1885 angeordneten zweiten Realfeilbielung
Wn Kauflustiger erschienen ist, daher
zur dritten auf den

16. M ä r z 1 8 8 5
bestimmten Feilbietung geschritten wird.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
16. Februar 1885.

M3-2) Nr. 6699.

Bekanntmachung.
Den Georg Gaspers^, Michael

Grahek und Anna Benöiö nnd deren
alifälli^en unbekannten Rechtsnachfolgern
wurde M r die Klage clo praos. 2!)sten
November 1884. Z. 0699, dt'ö Mathias
Wolf von Tschernembl Nr. 49 wegen
Löschung dcr Tabularvosten sammt An-
hang Hc> r Josef Weiß von Tfchernembl
als Cuiaior aä act,um bestellt und die-
sem der Klagsbescheid, womit zum sum-
marischen Verfahren die Tagsatzung auf
den

2 1 . M ä r z 1 8 8 5 .
vormittagö 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
wurde — zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
2. Dezember 1884.

(984—1) Št. 1G21.

Naznanilo.
V dan 21. m a r c i j a 1885

ob 11. uri dopoludne se bo pri pod-
pisani sodniji tretja eksekutirna dra/.ba
Janez Malešičevega iz Uadovic št. 1
ležečega zeinljišča pod vložno št. 2G
davkarske občine Radovifc vršila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne" 27. februvarija 1885.

(982~1) Št. 1622.

Naznanilo.
V dan 21. m a r c i j a 1885

ob 11. uri dopoludne se bo pri pod-
pisani sodniji tretja eksekutivna dražba
zemljiača Jovo Jurifcevega iz Doljane (po
oskrbniku g. Frideriku Sapotniku) iz
Metlike pod kurrt. St. 1523 grajäßine
metliške vršila.

C kr. okrnjno sodišče v Metliki
dn6 27. februvarija 1885.
TÖBT—1) Št. 1548.

Objava.
Neznano kje na NemSkern odsot-

nemu Marku Bajuku iz Radovicc se
je gosp. Franjo Stajer, c. kr. notar v
Metliki, oskrbnikom postavil in njemu
dražbeni odlok z dn6 24. dccembra
1884, št. 118CÖ, vročil.

C. kr. okrajno sodi.šče v Metliki
dn6 20. februvarija 1885.

(949-1) Nr- ^ '

Dritte efec.Feilbietung....
Am 2 8. M ä r z 1 8 6 5 "Nhes

Gemäßheit des diesgerichtlichen Veicy ^^
und Edictes vom 17. November ^ ^
Z. 4991. die dritte executive FeMr' ,
der dem Johann Rihtaröii ""' " ' ^ f
luscha Nr. 16 gehörigen, gerichtl»^ ^ d
2459 fl. geschätzten Realität Urb.-Nc» >
llä Herrschaft Lack stattfinden. gteü

K. k. Vezitksgericht Lack, an»
März 1885. ^ ^ ^

(983-1) St. i -

Naznanilo.
V dan 18. m a r c i j a l 8 8 j J

pod'
ob 10. uri dopoludnö se bo P j ^ P
pisani sodniji tretja eksekutivna ^ 2
zemljišča Josipa Golobiča w*9*»^
pod ekst. štev. 65 davkarske "
Streklovice vršila. Ue^1

C. kr. okrajno sodi&e v
dnö 26. februvarija lSS^ —-<T

(985-1) b t "

Naznanilo.
V dan 18. marc i ja l

 n rj pod'
ob 11. uri dopoludne se wJ ^$W
pisani sodniji tretja eksekutivn» ^
zemljišča Janeza üustina iz M's' pOa

Zt. 1 ad „Propsteigilt- MeU»W*
zaporedno St. 581/» vršila. ^eiW

C. kr. okrajno sodiäcc
dnö 19. februvarija 1885.
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<968»3) Nr. 1127.

, ^l)m k. k. Landesgerichte in Lai-
^ch wird bekannt gemacht:

Zur Einbringung der den Ge-
vtudern Landsberg in Leipzig gegen
Anton Kamann in Laibach zustehenden
Forderung per 167 f l . , der 6proc.
^nsen hievon seit 1. Jänner 1883,
oer Nagskosten per 12 st. 45 kr., der
" " dem Bescheide vom 2. J u n i 1883,
A 4056, auf 3 f l . 73 kr. mit dem
M e l d e vom 2. Februar 1884,
^ ' ^ 1 , auf 4 si. 48 kr., mit dem
M e l d e vom 1 1 . November 1884,
0-6894, auf 4 f l . 28 kr., mit dem
M e i d e vom 6. Dezember 1884,
N. 7682, auf 8 fl. 7 kr. adjustierten,
v" m diesem Gesuche verzeichneten, auf
^ si. 17 kr. bemessenen Executions-
"<ten wird zur executiven Versteigerung

er dem Anton Kamann gehörigen,
genchtlich auf 949 st. geschätzten Fahr-

t e , a ls: Zimmereinrichtung und
schwären:c., bei Erfolglosigkeit der
nnt ^gerichtlichem Bescheide vom

n ^ n ^ ^ ^ " « 1885 angeord-
?ia ^ / 7 " ' " " ' neuerliche ein-ige Tagsatzung auf den

2 3 . M ä r z 1 8 8 5
nn dem Beginne um 9 Uhr vor-
""tags am Wohnorte des h e u t e n
" Lalbach nnt dem Anhange anae«
rdllet, dass die Pfandstücke bei die.

^ ^agsatzung auch unter dem Schätz-
"we hintangegeben werden.
^Hibach^am 14. Februar 1885.

^ « Nr. 516.

_ Vemnntmachung.
Nr i Michael Maurin von Hnschdmf
sick>n ' unbekannten Aufenthaltes, rilck>

Mlich ^ ^ ^ , unbekannten Rechtsnach-
2 ^ 3 " ' lvurde über die Klage äo pra^».
^ ' Männer 1685. Z. 516, der Katharina
^ audaher von Thal wegen 69 fl. 55 kr.
U"Mt Anhang Herr Peter Peröe von
«Melnembl als Curator ad kcwm be«
h . " und diesem der Klagsbcscheid, wo-
3 ^ ? ^ " summarischen Verfahren die
^sohung auf dm
^ n . . . 2. M a i 1 8 6 5 ,
^ " u t a g z 9 Uhr. Hiergerichts angeord-

3 " ! ^ "7 zugestellt.
24 ^« ^eznksgericht Tschernembl, am
^ ^ t t n e r 1885.
^ 2 - 3 ) m Št. 515.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.

daip, k r - okrajno sodišče v Radövljici
J e na znanje:

rovpla ,proäni<> Ivana Silingarja iz Pe-
vo]iui ( P O d r > P i r n a t u i z Kamnika) do-
Wrr. S 0 izvr§ÜDa dražba Matijc
cenii°8erJ°V(>Sa, sodno na 295 gld.
tasi , e g a z e m ! J i š č a v l o ž n a št- 3 2 k a "
StraJ- s r e n J° P 0 ( l l l 0 m s k e v s t r m i

ÜDevf t o ^°lotujejo se trije dražbeni!» prvi na

<irugi na l 5 > a p r i l a »

i 0 ^ t j i n a 1 5 - m a J a

V s akikmf i 1 , 5 ' J u n i J a 1 8 8 5 ,
PHtem JL?!? 1 - d 0 12> u r e dopoludn6,
da s e h n l

d l S s i l v s o b i g t- 1 spristavkom,
V m Je. t 0 zemUiSfie pri prvem in
Vreanoif " l e z a k l i č e z cenitveno
^ t o v J n t r e t J e m r o k u Pa tudi

C^ednostjo oddalo.

^sebno S n i i p o g o j i ' v s l e d k a t e r i h Je

POriU(ibn in P ° n u d n i k dolžan, pred
b e Q e K a irft J ? r o c : v a r ž č i n e v roke draž-
2aPisnik i« s a r f f p o l o ž i t i ' cenitveniv W Ä l s ß d 1 1 1 izpisek ležč

Ün6 7- fetaS^a80^8? V R a d ö v l J i c i '

840 ) K u n d m a c h u n g . ^ 893
Vum k. k. Bezirksgerichte Stein wird bekannt gemacht:
Es crlicaen beim hiesigen k. k. Steuer« als diesaerichtlichen Depositenamle

nachstehende alte Depositen bereits seit mehr als 30 Jahren, und zwar:
1.) Die Empfangsbestätiguna der >k. k. Staatsschnlddepo-

sitencasse Nr. 303, ddto. 8. Aunust 1848, umschrieben lOten
M a i 1864, per 841 fl. 75'/, lr.

nn welcher nachstehende Depositemnassen plirlicipieren, und zwar:
die Masse des Mathias Grantov mit 2 „ 90

des Bartholmä Kaibiö mit 4 „ 54 ..
der Andreas Vonöar'schen Gläubiger mit 8 ,. 1 1 ' / , ,.
des Paul Puschauz'schen Mcistbotes mit 17 „ 38 „
der Agnes Bevka aus Maiinsburg mit 1 ,. 25 „
des Andreas Kos von Lchovice mit 35 „ 26 «
des Zwangsdarlchens der Herrschaft Kreuz mit 8? „ 93 „
der Hof Mannsburaer Zwangs-Darlehe»sglänbiger mit . . 5 „ 77 «
das Zwangsdarlchens - Rilckuergiitungöbeitrages des Domi-

niums Stadt Stein mit 61 „ 49'/, „
des Marcus Kossirnig von Suchadolle mit ! ., 24 „
des Johann Traun'schen Verlasses aus Stein mit . . . . 5 „ — „
dcr Josef Prelesnil'schen Kinder mit 12 ,. 79 ,.
des Theresia Kump'schen Verlasses mit 2 „ 60 „
des Simon Peirizh'schen Verlasses mit 9 « 50 «
des Maria Resch'schen Verlasses mit 5 „ 33 „
des Michael und der Maria Kosmazh vom Lahovice . . . 13 „ 60 «
der Ursula Starz von Praprelno mit 6 „ 40 ^
des Michael Storf von Laibach mit 30 „ — „
des Michael Ermann mit — „ 5 1 ' / , .
dcs Michael Sajovitz von Moste mit 4 „ 62
des Anton Smerekar von Laibach mit 1 » 50 «
der Valentin Pangou'schen Erben mit 3 „ 30
des Bartholmä, der Ursula, des Franz und der Marianna

Node von Domschale mit 40 „ —
des Josef Resnil von Sak mit 230 .. 97 „
des Gottlieb Echmio mit 5 „ 1 „
des Johann Kozher von Smarca mit 40 . 33'/, ,
des Jakob Ocepek von Wolfsbach m!t 1 ^ 90 «
des Thomas Mozhnik von Cirkuse mit 1 » 53'/, «
des Michael Rode von Lack mit 19 « 76'/, „
der Herrschaft Commenda St. Peter Unterthanen mit . . . 140 „ 25 «

2.) Der Barbetrag per 5 ft. 75 kr. in der Pupillarmafse der minderjäh«
rigen Franz, Gertraud, Npollonia, Anton, Katharina und Mart in Vasperlin
von Moste;

3.) der Aarbetrag per 2 fl. 27'/, kr. in der Verlassmasse des Johann
Prelesnik von Stein;

4.) der Barbetrag per 12 fl. 50 kr. in der Iudicialmasse des Franz
Hribar von Domschale;

5.) der Varbetrag per 37'/, kr. in der Katharina Schmon'schen V«rlassmasse;
6.) der Aarbetrag per 7 fl. 4'/, kr. in der Andreas Veja'schen Verlassmass,';
7.) der Aarbrtrag per 1 fl. 38'/, fr. in der Fianz Voisla'schm Verlassmasse;
8.) der Bmbetraa per 2 si. 81 kr. in der Pupillarmasfe der mj. Maria.

Anton und Ioscfa Verovöek von Wolfsbach;
9.) der Varbetrag per 43 kr. in der Iudicialmasse der Unterthanen der

Herrfchaft Commenda St. Peter;
10.) der Barbetrag per 1 st. 75 kr. in der Andreas Modrian'schen Verlassmasse;
11.) der Barbetrag per !3 fl. 53'/, kr. in der Pupillarmasse der minder-

jährigen Ursula und Maria Trebcvsek von Cenm und Maria Repauset von Podlom;
12.) 1 Crucifix mit silberner Figur in der Athanas Schlebir'schen Ver»

lassmasse.
Die unbekannten Eigenthümer dieser Depositen werden hiemit aufgefordert,

binnen der Frist von

einem J a h r e , sechs W o c h e n und d r e i T a g e n

bei dem gefertigten l. k. Bezirksgerichte so gewiss ihre Ansprüche auf diese D e '
positen geltend zu machen und zu bescheinigen, als widrigens diejenigen Depositen,
bezüglich deren sich innerhalb dieser Frist kein Eigenthmnswelber gemeldet haben
wird, für cadlil erklärt und dem Fiscus der Staatilcafsc übergeben werden würden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 14. Febl uar 1885.

(728-2) Nr. 10 516.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte in Lollsch

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Lekan

von Gereulh Nr. 74 die executive Ver-
steigerung der dem Ialob «vuigel von
Niederdorf Nr. 7 gehörigen, gerichtlich
auf 3155 fl. geschätzten Realität Rctf.-
Nr. 572 »ä Herrschaft Haasberg wegen
schuldigen 104 st. s. A. bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs »Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

26. M ä r z ,
die zweite auf den

2 5 . A p r i l
und die dritte auf den

28. M a i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier.
gerichts mit dem Anhange angeordnet wor-
den, dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben Hinlangegeben
werden wird.

Die Licitalionslirdinginsse, wovnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen

der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loilsch, am
30. Dezember 1864.

(828—2) Nr. 414.

Executive
Ueber Ansuchen der Gertraud Zorman

von Krainburg (durch Dr. Stempihar)
ist die executive Versteigerung der dem
Michael Uraniö von Drulovl gehörigen,
gerichtlich auf 914 fl. geschätzten Realität
Einlage Nr. 14 der Calastralgemeinde
Drulovk bewilliget und sind hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

27. M ä r z ,
die zweite auf den

2 7. A p r i l
und die dritte auf den

2 7. M a i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 uyr,
in der Gerichtslanzlei angeordnet wor-
den. Vadium il) Procent.

K. k. Bezirksgericht Kramburg, am
24. Jänner IS65.

(923—3) Nr. 4177.

Dritte exec. Realfeilbietung.
Vom l. t. stüdl..delc« Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Eiecutionssache des

Johann Cernec von Selo (durch D r .
Moschc) algrn Franz Floijanc'ic' von
Perovo bet fruchtlosem Verstreichen der
zweiten Feilbietungs-Tagsatzung zu der mit
dem dieSgerichslichen Bescheide vom litten
November 1884, Z. 22 746, auf den

28. M ä r z 1 8 8 5
angeordneten dritten execulioen Feilbietung
der Realität Einlage Nr. 34 aci Steuer«
gemeinde Großlupp und Urb.-Nr. 94/s
kä Et. Marein mit dem Anhange des
obigen Bescheides geschritten.

Lalbach am 2. März 1885.

(903—3) Nr. 2449.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städl.'deleg. Vezirlsgerichte

Lalbach wird bekannt gemacht:
Dem Johann Novak von Orafen-

brunn, unbekannten Aufenthaltes, wurde
über die Klage lie prk68. 20. Dezember
1884, Z, 25 605, der krainischen Spar-
casse in ikibach (durch Dr. Euppanlschltsch)
pct.0. Zahlung einer Darlehensschuld pr.
500 fl. Herr Dr. Pfefferer, Ndvocat in
Laibach, zum Curator »,6 «.etum bestellt
und diesem der Klagsbescheid, womit zur
summarischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

2 4 . M ä r z 1 6 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

Lalbach am 9. Februar 1885.

( 7 1 4 - 3 ) Nr. 5 1 ! .

Erinnerung
an die unbelaunt wo befindlichen Josef
I e r o v s e l , Marianna I e r o v ö e k geb.
Miheliö, Barlholmä G r e q o r c , Johann
M i h e l i c , Michoel M i h e l i « ! und
Josef G r e g o r i t , resp. deren unbekannte

Rechtsnachfolger.
Vom l. k. Bezirlsaerichte Stein wird

den unbekannt wo befindlichen Josef
Ierovsrk, Marianna Ierovsel geb. M i -
helic, Bartholmä Greaorc. Johann M l -
H M , Michael Miheli? und Josef G r o
goriö, resp. deren unbekannten Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert:

E3 habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Dralka von Stein (durch
Dr. Schmidinger) unterm 16. Dezember
1834, Z. 9263. die Klage auf Aner-
kennung der Ill iquidität nachstehender
Forderungen und Gestattung der Ver«
lheilung eines Depositum« s. A. bei der
vormals dem Matthäus Klaniar gehö»
rissen Realität Urb..Nr. 16 aä Wolfs-
büchel, nämlich des Josef Ierovsel aus
der Verlassabhandluna ddto. 3. Septem-
ber 1828, Z. 1561. per 60 fl. C. M . s. A..
der Marianna Ierovsek geb. Mihelik
aus dem Veraleiche ddlo. 2. August 1839
per 150 fl. C. M . s. A., resp. im Reste
per 91 fl. 80 kr. ä. W. s. A., des Johann
Miheliö aus dem Vergleiche ddto. 2ten
August 1839 und der Einantwortung
ddto. 25. November 1850, Z. 1954,
per 32 st. 85 kr. ö. W. s. A.. des Michael
Mihel i l aus denselben Urkunden per
32 fi. 85 kr. ö. W. s. A.. des Iern i
Gregore aus dem Schuldscheine ddlo.
29. März 1848 per 50 fl. C. M . s. N-.
des Josef Gregoriö aus dem Schuld-
scheine bdto. 31. Jänner 1854. der Cession
ddto. 21. Oktober 1854 und dem gericht-
lichen Vergleiche ddto. 30. Ia'm'erl«ü7.
Z. 544, prr 200 fl., resp. per ^ t t fi^ f. «.
hieraerichls überreicht, ""d wird zur
sumnlarischen Verhandlung dieser Rechts-
sache die Tagsatzung auf den

18. V t ä r z 1 6 6 5 ,
vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte

° " ^ " d e r Aufenthalt der Geklagten
lnelem Gerichte unbekannt und dlesrlben
oirllcichl al!s den k. l. Erblanden ab-
wesend si"d. so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Franz Seniilar, Hausbesitzer
in Stein, als Cniator acl ül^um bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 29steu
Jänner 188b.
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^ ^ I n dem kleinen Schriftchen ^ ^

3er Krankenfrennä
findet der freundliche Leser eine Besprechung
solcher H a u ö m i t t e l , welche sich »licht nur
zur Beseitigung kleiner Unpässlichkcitcn,
rheumatischer Beschwerden ?c. eignen, son-
dcrn welche auch vielfach bei ernsten oder!
langwierigen Krankheiten uun bester W i r !
lnng sind. Bekanntlich ist oft das einfachste!

> Hausmittel das beste, und dürfte daher i
^ obiges Schriftchen für jeden Kranken von
iNntzen sein. Um dasselbe allgemein zu-

gänglich zu machen, wird es von Nichters
Verlagsanstalt in Leipzig schon gegen

^ eine 5»lr.-Marle franco versandt. ^
^ F ^

Eine verlässliche Person mit besse-
ren Manieren wird zu Kindern

sofort aufgenommen.
Anfragen in der Expedition dieses

Blattes. (951) 3—1

Kundmachung.
In Log, an der Reichsetrasse zwischen

Laibach - Oberlaibach, ist das Haus sammt
Wirtschaftsgebäuden von Frau Maria P o t r i č ,
geeignet zu j odoin Geschäfto, sogleich oder

zu Georgi 1885 zu verpachten.
Auskünfte darüber ertheilt Franz Ogrin

in Oberlaibaoh. (977) 4-2

Ein Prakticant
wird für ein Nürnberger Waren-Geschäft

sofort aufgenommen.
Näheres aus Gefälligkeit in der Admini-

stration d. Bl. (837) 4

Magazineur
aufgenommen

gegen freie Station und monatlich 15 st.
Eigenhändige Gosucho nebst Zeugnis über
bishorigo Verwendung an H . B. posto ro-
stante Welxe lburg, Krain. (1002) 4-1

Ein Ciavier
(958) 3-3 gut erhalten

ist billig zu verkaufen
Resselplatz N r . ] , I. Stock.

llfflS
bei Ignaz Krön

Möbelfabrik in Wien
Stadt, Lugeck Nr. 2.

Tüchtige Vertreter worden gegen hoho
Provision sofort aufgonommon. (712) 10-10

Täglich frische

EMies -Pasteten
feinste Liquenre and Dessert-Weine

(743) 15—9 bei

Rudolf Kirbisch
Conditor, Congressplatz.

Lnnaen-, Brust-, H a l s M e n l
Astima-Leilende

werden auf die Broschüre „Ueber die
Heilwirkung und Anwendung der
Pflanze „ H o m e r i a u a " aufmork*ara ge-
macht, wolche über die wälirond der
Dauer von 20 Monaten eingeholten, ürzt-
lich und amtlich constatic rton sensatio-
nellen. Hoilerfolgo erschöpfende Darlegung
enthält. Kostenlos zu boziohen durch
den Entdecker und Zuberoitor der Pflanze
(681) „Homeriana"! 10-10

Paul Homero in Triest (Oesterreich).
NB. Die Pslanzo Horn Tiana ist echt

nur durch de iselbon direct zu beziehen.

Dchsen-Husbeschliige
ans (493) tt-li

welche gegen die bisher verwendeten Beschläge
aus Eisenblech anerkannt große Vortheile ge-
währen, dauerhafter siud, die Hufe schonen, die
Leistungsfähigkeit der Thicre erhöhen, das Gehen
bei Glatteis überhaupt ermöglichen, sind in allen
Größen zu beziehen durch' Herm. Neuhans
H Co., W i e n , IX., Universitätsstraße Nr. 4.
Probetistchcn von 10 bis 20 H? (ca. 60, bez. 120
Stück) gegen Nachnahme. Preis per 50 /A sl. 40.

Nägel in 3 Sorten.

Zahnarzt
Schweiger

aus Wien
Hotel „Stadt Wien u, II . St.,

Nr. 23 und 24
ordiniert täglich von 9 bis halb
1 Uhr und von 2 bia 5 Uhr nach-

mittags. (751) 9

I1TETJ!-
Eine ganz neue

Methode
nach Zahnarzt Dr. Henry ans Amerika

künstliche Zähne i i
Saiggelrä ota Feiern

naturgetreu horzustollon, wolcno
sicli vorzüglich bewährt und nur
mir von ihm mitgothoilt wurdo,
da wir längere Zoit in diosom Fache

zuaammon arbeiteten^ J

Anzugstoffe
BW TOS lultlim Behifwolle, far oL»on mittolRowach-

Bcnon Mann 3,10 Mtttr auf ointa Anzug
um fl. 1,86 9. W. aus guter Schafwolle;
n a 8,— n * n bosseror n

n n 10.— n » n tollet „
, „ 12,10 „ „ „ ganz feiner „
Beilfr-PUlil per Stück fl. i, si, 8 und bil fl. 12.

Ilochfoine Anzüge, Hosou, Ueborziehcr, Rock-
und Regonmünieletoffo, Tüffel, Lodon, Commis,
Kammgarn, Obovioti, Tricots, Damon- und
BillardtUcher, PoruvionnoB, Tosking empfiehlt

Joh. Stikarofsky
gegründet 1SGG

Mutter frttCO. Mustorkarten für dio Ilernm
Schneidermelater ufrinkltrt. H»chnihm«50ndnng«n
Ober fl. 10 frmeo. — Ich habe ein etotes 'J'uch-
lagcr yon mohr als 105 000 fl. 0. W-, und 1st r>a
BelbstTerständlich, dass bol meinem Weltgobchaftc
viel Boatd in L&ngon Ton 1 bis ft Meter Übrig
bleiben, nur bin ich gezwungen, dorartigo Kobto
tief zu herabs*c«tit«n Ertoagungaprolsoa zu ver-
schleudern. Jodor vernünftig denkonde Moiiach
muss einsehen, dasa vou so kleinen Beatm keico
Malter versendet werden ksinnen, da doch bni
einigen Hundert Mustcrbeatellucgon von diesen
Besten in Kurze nichts übrig bliebe, und ist dem-
nach ein reiner Cohwisdtl, wenn Tuchflrmon Ton
RoBteninuiteru ingorieren, und sLnd in derartigen
Fällen die Mustcrabschnitto von Stücken und nicht
Ton Boatnn, und aind dio Abdichten einoB der-
artigen Vorgehens bogroiflich. — Beat», die nicht
convenioren, wordon umgetauscht odor wird daB
Oeld zurUckgoRandt. (809) 24—1

Corrtiposdeaxtn worden angeDOmmen in deut-
scher, ungarischer, böhmischer, polnischer, ita-
lienischer und rranzositchor Hpracho.

? i »« ^ ^Z t^< ^ ^ H

2 5?» ^ ? ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^

Gme ieunmliigmlle Kraaüsleii, an mMei! zalllrellsle Ksa^en leMll.
Die Krankheit fangt mit unbedeutenden Magrnbeschwcrden an, breitet sich " A ' , ^ Z

vernachlässigt, über den ganzen Körper aus, ergreift Niere», Leber, Vrustdriise, in der T l M ,
gauze Drüsensystem, so dass der davon Betroffene eine tranrigc Existenz hmschlspvt, lns d ^ .̂
ihn von seinen Leiden erlöst. Die Krankheit wird hänsig mit anderen Kmnllicilen " " w ^ ^
wenn aber der Leser sich die folgenden Fragen vorlegt, fo wird er im Stande sein, zn l ' « M u '
ob er an einer solchen Krankheit leide: — Fühle ich nach dem Essen Beschwerden, S W ' n . ' ^
oder Schwierigkeit im Athmen? Ueberlommt mich ein dnmpfrs, drückendes Gefühl, bcglme
Tchläfrigkeit? S ind die Augen gelblich? Sammelt fich morgens an Gaumen und ^a,l»"cn
dicker, klebriger Schleim an, begleitet von einem schlechten Geschniack im Munde? I s t ^ ' A "
belegt? I s t die rechte Seite aufgeblasen, als wenn die Leber anschwölle? I s t VerstoM'«
vorhanden? Werde ich schwindlig, wenn ich mich Pl iMch aus liegcudcr Lage erhebe. «?
die Nierenabsunderungcn spärlich und dunkel gefärbt nnd lassen sie, nachdem sie etwas M l m '
einen Nicderschlag zurück? Gährt das Essen im Magen bald nach dem Genuss, nnd " U ! ^
Blähungen oder hänfigcs Aufstoßen? I s t häufiges Herzklopfen vorhanden? — Diese verschiem
Symptome treten zwar vielleicht nicht zusammen auf, der Kranke leidet aber an ihnen nach"»"' '
je nachdem die schreckliche Krankheit furtschreitet. I s t das Leiden ein altes, so tr i t t "N ' » ^
trockener Husten ein, der später von Auswürfen begleitet wird. I m stark fortgeschrittenen ̂  « ^
der Krankheit nimmt die Haut ciu schmutziges, bräunliches Aussehen an, nnd Hände und 6 ,
sind mit kaltem, klebrigem Schweiß bedeckt. M i t dem Fortschritt der Erkrankung der ^ " ' " M
Nieren stellen sich rheumatische Schmerzen ein, bei denen die gewöhnliche Behandlung ̂ ^
erfolglos ist. Dieses Leiden entsteht durch Nnverdanlichkcit oder Dyspepsie, die man blU«) ^
Einnehmen einer kleinen Dose einer geeigneten Arznei beseitigen kann, wenn man sie N^'^eMi
ersten Erscheinen der Krankheit gebraucht. Es ist daher äußerst wichtig, oass die Kranken i ^
bei ihrem ersten Auftreten richtig behandelt wird, da eine kleine Arzncidose dann noch g" ^ ,
das Uebel zu heilen- selbst wenn die Krankheit schon Wnrzel gefassthat, sollte man mit dem
brauch der richtigen Arznei so lange fortfahren, bis die letzte Spnr des Uebels auögerotic .
der Appetit wieder zurückkehrt und die Vcrdauungsorganc wieder gänzlich hergestellt sind- ^
sicherste und wirtsamste M i t t e l gegen diese Krankheit ist unstreitig der «Shälcr-Erttact», '
vegetabilisches Präparat, welches bei allen untenstehend angegebenen Apothekern zn W " ,z
Dieser Extract greift die Krankheit in der Wurzel an und entfernt sie mit Tlnmftf und <Zl"
dem Körper.. , ̂ .

Personen, welche an Verstopfung leiden, benöthigen » S e i g e l s Abfuhr »Pillen» ' ^ M
bindung mit dem «Shäker-Extract». V e i g e l ö U b f ü h r » P i l l e n heilen Verstopfnng, bannen l i
und Erlältuugcn, befreien vom Kopfweh nnd »ntcrdrückcn Gallsucht. Sie sind die s ich^stt» '^
genehmsten nnd zngleich die vollkommensten P i l len, die bis jetzt angefertigt worden s^d' . ^
dieselben einmal versucht hat, wird gewiss mit deren Gebrauch fortfahren. Sie wirken a l l M . ^
und ohne Schmerzen zu verursachen. (973) ^ ^

Preis 1 Flasche «Shaker.Extract» si. 1,25; 1 Flasche «Seigels Abfuhr.Pillen' "" ,
Eigenthümer des «Shälcr-Extract» A. I . White, Limited in London, New-Aorl. "

treter der Firma sowie C c n t r a l ' A c r s a n d t : I . Harna, Apotheker in Krcmsier, ^ " ^ < , .
Hepüt f ü r » r a i n , Kärnten und KUstenland: Laibach: I n l . v. TrnkuczY! ' ^ ,

genfurt : P. Birnbachcr, Egger; Vi l lach: Dr. Kumpf; Gürz: D. Ehristofolelti; in d " l H ,
thelen in I d r i a , R u d o l f s w c r t , S t e i n , — Hcrmagor, Wolfsbcrg, T a r v i s , -^ ̂ ^
Zara.

KrainiscliB Escoi j tetensW in Lipifla*
Der Liquidations-Ausschuss der krainischen Escompte-Gese

schaft hat beschlossen, an sämmtliche Gläubiger dieser An s l a

eine Abzahlung von 25 7o zu leisten. . g

Die Zahlung wird vom 16. d. M. an gegen Ausfolgung e i n
 T

auf die 25°/„ Quote entfallenden Cheque und gegen Beibring^jj
des Einlagsbüchels, welches abgestempelt und sofort rückges te

wird, an den Ueberbringer geleistet werden. g

Da jedoch mehreren p. t. Gläubigern die Höhe ihres GuthaPe

nicht genau bekannt sein dürfte, so werden dieselben ersü
ihren Cheque in unserem Bureau auszufüllen. r.

Der Betrag dieser Quote wird vom 16. 1. M. nicht mehr v
zinst werden. -v

Weitere Zahlungen werden nach Massgabe der fortsei1

tenden Liquidation geleistet werden.
L a i b a c h am 10. März 1885. (lö°ß)

Der Liquidations-Ausschuss

30000000000000 00000000000"»

M b i i i i Eiilwi
J Ich beehre mich, hiemit den p. t. Bnwohnorn LaibachB und dor ^Js^o 0
* Krain anzuzoigon, dass ich mit houtigom 1'ago im ohomals Bupanöiö'flchcn ' | n p l

i Alter Markt 1 nächst der Hradetzkybrücke g
% cino aufs roichsto und modernste ausgostattoto X

< Hutniederlage 8
3 in- und ausländischor Pabrikato orrichtot habo, und ompfohlo raicli zu ̂ g ü „ Q
% zalilroichom Bosuche, indem ich solidosto Waro zu möplichnt billigon • r a«
| # zu gewähren imstando bin. Hochaclitungsvoll wL

§ dooo)io-. II- Branchett*fl

1 Gewalzte BautrSger Š
•§*\ nach Typen de» OesterrelchlRchen In^enlenr- nnd fl^

f4\';\ Archkektcn-Terelnes, sowie alle K i n e i i w c r k s - E r - 9 H
V>': \ zcnj5nisMC silhien in grosser Auswahl auf Lager u n < * ^ ^ ^ B

r liefern j)rompt zu billigsten Preisen wKL °°\

JULIUS JUHOS & C1"" I
Comptoir, MBRa/ln und Tr««;erl»i;er: ^ P l~/

II., Nordbahnstrasse 18 W I E N und Fuobaohaasse 22-
Druck und Verlag von Jg. von Kleinmayr 6 Fed. Vamberg.


